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12 Erddruck .

Tabelle 2 . Mittelwerte für die Raumgewichte y und die Schubfestigkeit r * = [i ■er
der wichtigsten Erdarten .

/< = tg ff ; * 1 = tg 2
^ 45° -

^ ; t<2 = tg '2
^45° + —

'
j .

Bodenart y 7« & K * 2

I locker gelagerter Sand :
trocken .
natürlich feucht .
gesättigt naß .

M — 1 . 7
1 .6— 1,9
1,9— 2,1

o,6o 31 0,320 3,124

2 dicht gelagerter Sand :
trocken .
natürlich feucht .
gesättigt naß .

1,8— 1,9
2,0

2 i _ 2 2
0,64 32T2 0,307 3,255

3 sehr dicht gelagerter Sand :
trocken .
natürlich feucht .
gesättigt naß .

1,9- 2,0

2,2- 2,3
0,66 33% 0,283 3,537

4 locker gelagerter Kies :
trocken .
natürlich feucht . ‘ .
gesättigt naß .

i,8 — 1,9
1,9- 2,0
2,2— 2,3

o,5 8 30 0,333 3,000

5 dicht gelagerter Kies :
trocken .
natürlich feucht .
gesättigt naß .

2,2
2 .3
2 .4

0,66 33% 0,283 3,537

6 nasser Steinschotter . i,8 0,70 35 0,271 3,690

7 sandiger Lehm , Schlick , Geschiebe ,
Mergel . 2,1— 2,3 0,45 22-—26 0,422 2 . 37 1

8 fetter Lehm und sandiger Ton . 1,8- 2,2 0,35 l6 '/2 — 22 0,509 1,965

9 fetter Ton . L5 — 2 .0 0,25 Il '/s — 1614 0,610 1,638

IO locker gelagerte Dammerde :
trocken .
natürlich feucht .
gesättigt naß .

1,4
1,6
i,8

0,77
1,00
0,53

35— 4°
45
28

0,238
0,172
0,361

4,204
5,828
2,770

11 gestampfte Dammerde :
trocken .
natürlich feucht .

L7
1,9

0,92
0 . 77

40—45
35— 4 °

0,198
0,238

5,045
4,204
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Dieser ist nach der Ableitung von Rankine für einen senkrechten Schnitt AC
von der Länge t ebenso groß wie nach der Theorie Coulombs mit ö ' = a (Abb . 8) .
Er wirkt im Abstand 2/3 • t von der Geländelinie parallel zu dieser . Die Größe und
Richtung des Erddrucks auf eine beliebig unter einem Winkel (CAC1) geneigte
Ebene AClt welche ein Prisma mit dem Gewicht Gel bildet , kann durch Addition
(Et -j - Gel) oder auf Grund einer geometrischen Involution zwischen den Rich¬
tungen E ly AC und E 2 , AC\ angegeben werden .

‘ Diese Beziehungen vereinfachen
die Ermittlung des Erddrucks auf Winkelstützmauern und Gewölbe .

Müller - Breslau , H . : Erddruck auf Stützmauern . Stuttgart 1906 . — Krey , H . : Erddruck ,
Erdwiderstand und Tragfähigkeit des Baugrundes in größerer Tiefe , 3 . Aufl . Berlin 1932 . —
Derselbe : Betrachtungen über die Größe und Richtung des Erddrucks . Bautechn . 1923 Heft 24
u . 27 . — Freund , A . : Neue Ergebnisse in der Erddrucktheorie . Zbl . Bauverw . 1920 S . 625 . —-
Derselbe : Neue Untersuchungen zur Erddrucktheorie . Z . Bauw . 1921 S . 48 . —■ Derselbe :
Der Spannungszustand in loser Erde . Zbl . Bauverw . 1921 S . 589 u . 601 ; 1922 S . 599 . — Der¬
selbe : Untersuchung der Erddrucktheorie von Coulomb . Bautechn . 1924 Heft 12 . — Peter -
sen , R . : Erddruck auf Stützmauern . Berlin 1924 . — Terzaghi , K . : Erdbaumechanik auf boden¬
physikalischer Grundlage . Leipzig u . Wien 1925 . —• Franzius , O . : Versuche mit passivem
Erddruck . Bauing . 1924 . — Mörsch , E . : Die Berechnung von Winkelstützmauern , Wayss
und Freytag -Festschrift Stuttgart 1925 und Beton und Eisen 1925 . — Mohr , O . : Abhandlungen .
3 . Aufl . , 6 . Abschn . : Die Lehre vom Erddruck . Berlin 1928 . — Nadai , A . : Plastizität und Erd¬
druck , VI . Abschn . im Handbuch der Physik , Band VI : Mechanik der elast . Körper . Berlin 1928 .
— v . Karmin , Th . : Verhandlung des 2 . Intern . Kongr . für technische Mechanik . Zürich 1927 .
— v . Terzaghi , K . : Festigkeitseigenschaftender Schüttungen , Sedimente und Gele . Leipzig 1931 .
— Derselbe : Old earth pressure theories and new test results . Engng . News Rec . 1930 . —■
Hülsenkamp , F . : Klassische Theorie des Erddrucks . Handbuch der physikalischen und
technischen Mechanik Band IV 2 . Hälfte . Leipzig 1931 . — Fulton , R . : Earth pressures .
Abhandlg . der Internat . Vereinigung für Brücken - und Hochbau Bd . 1 ( 1932 ) S . 205 .

6. Boden - und Seitendruck in
Silozellen .

Der Seitendruck in Großraum¬
bunkern wird in der Regel nach der
Erddrucktheorie Coulombs berechnet .
Unter Umständen wird auch das Gleich¬
gewicht der Schüttung bei der An¬
nahme von Gleitflächen untersucht ,
welche sich durch die Form der Bunker¬
taschen ausbilden können . Das spezifi¬
sche Gewicht und die innere Reibung <p
sind stets nach Prüfung der ungünstig¬
sten Verhältnisse festzusetzen .

Die Wirkung des Füllguts in Silo¬
taschen und Behältern mit verhältnis¬
mäßig kleinem Querschnitt F wird unter
der Annahme eines in jedem waagerech¬
ten Schnitt unveränderlichen Boden -
und Seitendrucks p b , p8 bestimmt . Aus
dem Gleichgewicht der senkrechten
Kräfte an einer durch zwei benach¬
barte Querschnitte (Abb . 10) gebildeten
Scheibe entsteht folgende Differential¬
gleichung :

Fdp b — yFdz + f/p s Udz = 0 . ( 19)
Hierin bedeutet dp b die Zunahme des Bodendrucks beim Fortschreiten um dz , ps den

B:* . N
V .? . *

Abb. 9 . Brückenbildung in einem Braunkohlenbunker als
Beispiel für die Unsicherheit der Kraftwirkung in Silos.
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